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Marie Kocher holt
sich zweiten Platz
Karate Sieben junge Kämpferinnen
von Bushido Schwenningen sind beim
11. Neckar-Cup in Oberndorf dabei.

Der Karateverein Bushido
Schwenningen ging am Samstag
beim elften Neckar-Cup in
Oberndorf mit den Kämpfern
Marie Kocher, Vanessa Kocher,
Alina Ferreri, Mika Kempter, Ja-
na Kempter, Jessy Hentschel und
Mia Bovet an den Start.

Zu Beginn wurde in der Diszi-
plin Kata nach dem Punktesys-
tem gewertet, das heißt jeder
Athlet zeigt zwei Katas, die von
den Kampfrichtern mit Punkten
von 1 bis 10 gewertet werden. Der
Teilnehmer mit der höchsten
Gesamtpunktzahl gewinnt.

Hier standen Marie und Va-
nessa Kocher sowie Alina Ferreri
bei den Kindern 9. bis 7. Kyu auf
der Wettkampfmatte. Alina und
Vanessa schieden bereits in der
Vorrunde mit Platz 5 für Alina
und Platz 10 für Vanessa aus, was
bei einem Teilnehmerfeld von
über 20 Kindern dennoch eine
gute Leistung darstellt.

Im anderen Pool konnte sich
Marie in der Vorrunde klar gegen
die Konkurrenz durchsetzen und
zog somit ins Finale ein. Hier
musste sie sich zwar ihrer Geg-

nerin geschlagen geben, konnte
sich aber dennoch über einen
2. Platz freuen.

In der Kategorie „Schüler + Ju-
gend + Junioren männlich ab
3. Kyu“ startete Mika Kempter. Er
belegte durch gute Leistung bei
teilweise deutlich älteren Geg-
nern den dritten Platz.

Bei den Mädchen in dieser Ka-
tegorie gingen Jana Kempter und
Jessy Hentschel an den Start. Hier
reichte es für Jana mit Platz 5 trotz
guter Darbietung nicht für einen
Platz auf dem Podest. Jessy hin-
gegen belegte souverän den drit-
ten Platz.

Platz drei imersten Turnier
Mia Bovet stand in der Kategorie
„Jugend + Junioren 9. bis 7. Kyu“
auf der Matte. Hier konnte sie
sich bereits an ihrem ersten Tur-
nier Platz 3 erkämpfen.

In der Disziplin „Kumite Kids
9. bis 7. Kyu“ gingen Marie und
Vanessa Kocher erneut an den
Start. Beide konnten sich bei ih-
rem ersten Start in der Kumite-
Disziplin noch nicht auf das
Treppchen vorkämpfen. eb

Nikolaus auf der Matte
Brave Kinder bei der Nikolaus-
feier des Judo-Club Schwennin-
gens: „Sei ryoku zen yo“, das
technische Prinzip (bestmögli-
cher Einsatz von Geist und Kör-
per), und „Ji ta kyo ei“, das mora-
lische Prinzip (gegenseitiges
Helfen zu beiderseitigem Wohl-
ergehen), sind die beiden wich-
tigsten Prinzipien des Judo. Dies
versuchen die Trainer des Judo-
Clubs Schwenningen dem Judo-
nachwuchs zu vermitteln und tun
sich doch manchmal schwer, die
für Kinder noch abstrakten Wer-
te verständlich zu machen.

Und dann kam einfach der Ni-
kolaus auf die Matte und sagte
„Streng dich an“ und „Hilf dei-
nem Partner“ – und schon schien
alles klar zu sein. Die Kinder
warteten ruhig, bis sie an die Rei-
he kamen, und führten artig ihre
erlernten Judotechniken vor.

Aber vielleicht lockte ja auch
der Inhalt des Sacks, welcher der
Nikolaus mitgebracht hatte, und
spornte dazu an, sich (noch) bes-
ser zu konzentrieren. Jugend-
Trainer Philip Jäschke und der
Nikolaus staunten, wie fleißig die
Kinder doch waren. eb

TrainerPhilip JäschkeundNikolaus staunten,wie fleißigdieKinderbeim
Trainingsind. Foto: eb

Crossläufer stemmen
sich gegen den Sturm
Leichtathletik Der zweite Lauf der 42. Crosslauf-Serie fand in Albstadt-Tailfingen unter
enorm schwierigen Bedingungen statt. Läuferinnen und Läufer trotzen heftigen Windböen.

D as Organisationsteam
des TB Tailfingen hat
es wieder geschafft.
Das hügelige Wiesen-

gelände im Stadion Lichtenbol
verwandelten sie in eine an-
spruchsvolle Geländelaufstre-
cke. Was etwas Sorge bereitet
war die Wetterentwicklung.
Doch der vorhergesagte Regen
machte einen Bogen um das Sta-
diongelände. Was sich jedoch als
leistungsbestimmende Größe
einmischte, war ein starker
Westwind, der in Böen blasend
mächtig an den Trikots der Läu-
ferinnen und Läufer zerrte.

Auf der Langstrecke der Män-
ner übernahm sofort Nils Holo-
cher, LG farbtex Nordschwarz-
wald die Initiative. Von Haupt-
konkurrent Dominik Sowieja,
TSG Heilbronn, war nach dem
Rennen zu erfahren, dass er in
dieser Phase dachte: „Der ist weg,
den bekommst du nicht mehr.“
Doch eingangs der vorletzten
Runde lief es unerwartet gut bei
Sowieja. Er arbeitete sich Meter
um Meter an Niels Holocher he-
ran, um ihn schließlich in der
vorletzten Runde zu erreichen.
Fortan eilten sie zusammen über
das selektive Gelände. Etwa 300
Meter vor dem Ziel startete Do-
minik Sowieja zu einem lang ge-
zogenen Endspurt durch, den er
als Erster im Ziel (29:33 Minuten)
beendete. Damit gewann er vor
Axel Klumpp (30:53 Minuten)
und Manuel Müller (32:22 Minu-
ten), beide farbtex Nord-
schwarzwald, das Rennen der
Männer.

Nils Holocher (29:39 Minuten)
überlief nach einen tollen und
mutigen Lauf als Zweiter die
Ziellinie. Damit holte er sich den
Tagessieg der M30 vor Marc
Herter (35:00 Minuten) und Mi-
chael Ehrhardt (38:03 Minuten)
von den Tuttlinger Sportfreun-
den.

Ein rasantes Laufabenteuer
bewältigt Andreas Schindler aus
Balingen. Seine Laufzeit betrug
31:04 Minuten. Das war die viert-
schnellste Zeit der gesamten
Laufkonkurrenz und Platz eins in
der M40. Auf den Plätzen zwei
und drei folgte in dieser Alters-
klasse Harald Kopp (36:04 Minu-
ten), LG farbtex Nordschwarz-
wald und Carsten Clausen vom
TSV Messstette (40:28 Minuten).

Das teilnehmerstärkste Feld
eilte in der M50 über den Natur-
parkours. Die schnellsten Beine
hatte dabei an diesem Tag Uwe
Beil, TSV Hossingen. Er rannte
nach 34:15 Minuten als erster, vor
Christoph Bauer von der FSV
Schwenningen (34:51 Minuten),
über die Ziellinie. In Blickkon-
takt laufend erreichte Harry
Strobel (35:11 Min.) von der LG
Steinlach-Zollern Platz drei,
Wolfram Schmider (35:35 Minu-
ten) von der LG farbtex Nord-
schwarzwald, kam auf Platz vier,
Klaus Neipp (36:43 Minuten) von
der TG Trossingen erreichte
Platz fünf und Marc Stamm von
der TG Tuningen (39:07 Minu-
ten) folgte auf Platz sechs.

Gerd Haller (37:29 Minuten),
SG Schramberg sicherte sich vor
Wolfgang Werner (38:05 Minu-
ten), TG Tuningen und Dietmar
Walter (38:52 Minuten) aus He-
chingen den Tagessieg in der
M55.

Eine bis ins Ziel spannende
Geschichte war die Entschei-
dung in der M60. Mit einem ener-
gischen Schlussspurt rannte da-
bei Jürgen Kurtz (38:41 Minuten)
vom TV Sulz vor Karl-Heinz
Buck (38:55 Minuten) vom LT
Herrenzimmern und Martin
Spang (39:09 Minuten) von der
LG Baar als erster dieser Alters-
klasse über die Ziellinie.

Ein erfolgreiches Ende nahm
der Crosslauf in Tailfingen auch
für Gerhard Katzke (39:01 Minu-
ten) von den Tuttlinger Sport-
freunden. Er gewann die Ent-
scheidung der M65 vor Marian
Kiepas (44:21 Minuten) vom TB
Tailfingen. Schnellster Jugendli-
che war auf der Langstrecke
Marco Weißer vom LT Unter-
kirnach. Er gewann den Lauf der
U20 nach 43:51 Minuten.

Mittelstrecke derMänner
Nicht weniger spannend gestal-
teten sich die Läufe auf der Mit-
telstrecke der Männer. Vom Start
weg sah man auf der Mittelstre-
cke Tim Assmann vom TV Vil-
lingen an der Spitze laufend. Dies
änderte sich auch im Verlauf des
Rennens nicht und so eilte er
nach 10:50 Minuten als Erster
über die Ziellinie. Damit ent-
schied er auch das Rennen der
MU20 für sich. Den Tagessieg bei
den Männern brachte Philipp
Fähnrich (11:17 Minuten) vom
TSV Bisingen vor Tom Jessen
(11:53 Minuten) und Stefan Moß

(12:09 Minuten) beide TSG Ba-
lingen, nach Hause. Von seinen
Altersklassenkonkurrenten
(MU18) nicht zu bremsen war
Manuel Gundelsweiler vom TV
Villingen. Zielorientiert gestal-
tete er sein Rennen, das er nach
11:28 Minuten vor Kai Lehr (11:48
Minuten), LG farbtex Nord-
schwarzwald, erfolgreich been-
dete.

Die Mannschaftswertung ge-
wann die LG farbtex Nord-
schwarzwald I (Nils Holocher,
Axel Klumpp, Manuel Müller)
vor LG farbtex Nordschwarz-
wald II (Fabian Müller, Peter Ge-
org Kapitza, Wolfram Schmider).
Platz drei und vier ging an die
Tuttlinger Sportfreunde mit Mi-
chael Ehrhardt, Gerhard Katzke,
Peter Pravda und an die TG Tu-
ningen mit Wolfgang Werner,
Marc Stamm und Jürgen Siegle.

FlottesAusscheidungsrennen
Bei der weiblichen Konkurrenz
lag der Schwerpunkt auf der Mit-
telstrecke. Um den „Titel“ der
Tagesschnellste gab es ein flottes
Ausscheidungsrennen, das
schließlich Luisa Schwarzer von
der TSG Balingen für sich ent-
schied. Mit der Laufzeit von 12:38
Minuten war sie die Erste im Ziel.
Damit entschied sie die Konkur-
renz der Frauen für sich. Es folgte
Nicole Müller (13:28 Minuten)
von der LG farbtex Nord-
schwarzwald und Lea Dehner
(14:01 Minuten) vom ASV Horb
(14:01 Minuten).

Ein starkes Teilnehmerfeld
versammelte sich in der U18. Ein
tolles, tempobetontes Rennen
führte hier Meike Zimmermann
(12:44 Minuten) vom TV Rotten-
burg zum Erfolg. Ihre Siegerzeit

von 12:44 Minute war die Zweit-
schnellste der Frauenkonkur-
renz. Damit holte sie sich den Ta-
gessieg vor Larissa Schall (12:55
Minuten) von der LG Tuttlingen-
Fridingen, Miriam Jäckle (13:01
Minuten), TV Weilstetten, Lea
Grewin (13:38 Minuten), TV
Gosheim sowie Lilli Schmitt
(13:55 Minuten) und Charlotta
Ressin (13:57 Minuten) beide TSV
Rottweil. Die Mannschaftswer-
tung gewann der TSV Rottweil
mit Lilli Schmitt, Charlotta Res-
sin, Vanessa Müller.

Auf der Langstrecke der Frau-
en setzte sich mit Franziska Net-
zer, TG Schömberg ein „neues
Gesicht“ eindrucksvoll in Szene.
Ihren entspannten Lauf beendete
sie nach 38:52 Minuten. Damit
war sie die Schnellste der Frau-
enkonkurrenz und gewann in der
Klasse W30.

Als schnellste Jugendliche er-
wies sich Hanna Bächle. Die Läu-
ferin vom LT Unterkirnach ge-
wann die Klasse WU20 nach 40:13
Minuten.

Weiter tolle Leistungen zeig-
ten die Frauen in den folgenden
Altersklassen. Angelika Rent-
schler, LT Unterkirnach gewann
den Lauf der W35 (39:20 Minu-
ten). Evelyn Kiepas, TB Tailfin-
gen wurde in der W40 erste (45:37
Minuten).

In der W50 konnte sich Maria
Schafbuch (39:40 Minuten) aus
Bad Dürrheim gegen Heidi Riß-
ler (43:35 Minuten), TG Trossin-
gen und Bibi Czeke (44:28 Minu-
ten) vom LT Unterkirnach
durchsetzen.

Der Mannschaftssieg ging hier
an den LT Unterkirnach mit An-
gelika Rentschler, Hanna Bächle
und Bibi Czeke. bm

Ein tollesRennenbrachteChristophBauer, FSVSchwenningen,Platz zwei imLangstreckenlaufderM50.
Foto: BerndMüller

TTC Schwenningen erkämpft sich ein 8:8-Unentschieden
Die Tischtennisherren vom TTC
Schwenningen erkämpften sich
in der Kreisliga B ein 8:8-Unent-
schieden auswärts in Nusplin-
gen.

Gleich zum Anfang der Begeg-
nung ging die Mannschaft von
Nusplingen mit 3:0 in Führung.
Alle drei Eingangsdoppel verlor
der TTC. T.G lökler/D. Möbus
verloren überraschend klar mit
0:3 Sätzen gegen Matulat/Gaa.,
W.Glökler/M.Kronenthaler 1:3
gegen Maletz/Krienitz und
S. Tschernich/D. Schaumann
gegen Ritter Mauch 1:3.

Als auch Dominik Möbus sein
Spiel knapp im 5. Satz gegen Ma-
tulat verlor, sah der TTC wie der
sichere Verlierer aus. Hoffnung
keimte auf, als Thomas Glökler
klarer Sieger wurde gegen Ma-
letz. 3:0. Doch die Nusplinger
Mannschaft war im mittleren
Paarkreuz erfolgreich. Walter
Glökler unterlag Kienitz mit 1:3
Sätzen. Ebenfalls mit dem glei-
chen Ergebnis unterlag Michel
Kronenthaler gegen Ritter.

Im hinteren Paarkreuz ge-
wann Daniel Schaumann knapp
in fünf Sätzen gegen Mauch. Se-

bastian Tschernich verlor sein
Spiel klar gegen Gaa 0:3. Somit lag
man zu Halbzeit mit 2:7 Punkte im
Rückstand.

DieAufholjagd beginnt
Aber jetzt war es höchste Zeit,
wieder Punkte einzufahren. Mit
Thomas Glökler begann die Auf-
holjagd. Er gewann wiederum
klar gegen Matulat 3:0. Dominik
Möbus gewann ebenfalls in 3:0
Sätzen gegen Maletz. Im mittle-
ren Paarkreuz konnten sich Wal-
ter Glökler und Michel Kronen-
thaler gegen Ritter beziehungs-

weise Kienitz durchsetzen. Als
auch noch Sebastian Tschernich
sein Spiel mit 3:1 Sätzen nach
Hause brachte, war der Zwi-
schenstand 7:7.

Daniel Schaumann musste
sein Spiel gegen Gaa in 3:1 Sätzen
abgeben.

Die letzte Doppelpaarung
musste nun gewonnen werden,
um wenigstens einen Punkt zu
retten. Spannung war geboten,
denn T. Glökler/D. Möbus zeig-
ten eine super Leistung, um ihre
Gegner schließlich mit in 3:2 Sät-
zen zu besiegen. eb

Junge Karatekas von Bushido Schwenningen sind beim elften Neckar-
Cup in Oberndorf an den Start gegangen. Hintere Reihe von links: Jonas
Weinhold, Mia Bovet, jessica Hentschel, Jana undMika Kemmter; vorne
von links:AlinaFerreri,MarieundVanessaKocher. Foto: eb


